
Entzückendes Kleinod zwischen den Gebirgen
Winterliche Rundtour um den Niederndorfer Berg über dem Inntal

Auf dem hügeligen Niederndorfer Berg mit einem Wechsel von Freiflächen und Fichtenwäldchen
schwebt man im Angesicht des Kaisergebirges über meist unberührten Schnee. 

Ausgangspunkt: Parkplatz am Gasthof Moosbauer, 
980 m, in Erlerberg
Einkehr: Gasthof Moosbauer oder in Erl
Karte/Führer: AV-Karte BY17 „Chiemgauer Alpen West“
1:25 000; Schneeweiß, Leichte Schneeschuhtouren
(Bruckmann)
Weg: Auf Fahrweg frei südl. um ein Bergerl und östl. zu
Bauernhof in einem Sattel (970 m). Entlang einer Pfos-
tenreihe (Markierung mit Holzschild) südwestl. durch
ein Waldstück zu einer eingezäunten Senke und an de-
ren linkem Rand frei an der Alm Jagglried vorbei. Südl.
zu einer Waldschneise und aufwärts zu einer Freifläche
(1020 m; Blick zum Zahmen Kaiser; südwestl. durch
Wald kurz zum höchsten Punkt des Niederndorfer
Bergs). Kurz linkshaltend abwärts, rechts zu einem
Sträßchen, diesem linksseitig folgend westl. aufwärts

zum Häusel einer Heuseilbahn (1000 m; Rundblick) und
nordwestl. absteigen zum Bauernhof Grub. Westl. zwi-
schen Waldstücken ein Tälchen abwärts und hinter einer
Kuppe weiter zum abgekürzten Sträßchen. An diesem
nach Beifer; oder gegenüber kurz aufwärts, von der Kup-
pe nordwestl. abfallend zum Waldrand, nach Zaunüber-
stieg kurz abwärts, Rechtsquerung auf altem Pfad um
einen felsigen Kopf und nach Zaunüberstieg über Frei-
fläche abwärts nach Beifer (Winterwanderer von Grub
über Praschberg dorthin). Rechts auf Fahrweg nordöstl.
durch ein Almtälchen zu einer Hütte. Scharf links zu ei-
ner Tränke, westl. durch Wald abwärts queren, nord-
westl. unter freiem Bergerl weiter, durch Schneise steil
hinab und rechtshaltend zu Brückerl über einen Bach
(Winterwanderer auf dem Sträßchen von Beifer nord-
nordwestl. zur Hauptstraße und hoch zum Gh. Moosbau-

er). Davor östl. am Bach talein, über zwei-
tes Brückerl und nördl. talauf. In der
Stromschneise über zwei Bacheinschnitte
und einen Rücken steil hinauf; oder links
hinauf zu einem aufgelassenen Weg, der
rechts durch ein Waldstück quert (leichter,
aber hindernisreich). Gerade über eine
Freifläche hinauf und links auf Fahrweg
zum Moosbauer.
Winterwanderer können auf dem Ab-
schnitt vom Sattel über Jagglried bis zum
Sträßchen nicht auf Straßen ausweichen.
Er muss also eingetreten, der Schnee hart
oder flach sein.

ab München 1–1,5 Std.
Bus & Bahn keine unkomplizierte Möglichkeit
Talort Erl, 476 m
Schwierigkeit Schneeschuhtour oder Winterwanderung

leicht
Kondition gering 
Anforderung keine Lawinengefahr, flach, Orientierung

nicht ganz einfach
Ausrüstung kompl. Schneeschuhtourenausrüstung
Dauer 2,5–3 Std. 
Höhendifferenz j l 230 Hm 

alpinwelt-Bergwetter:  www.DAVplus.de/wetter
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